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Fotofinish endet mit Sieg für Alexandre Premat 

Streckentemperatur: 29,4 °C 
Luft: 26,0°C 

Alexandre Premat (ASM Formule 3) hat sich vor 75.000 
Zuschauern auf dem 2,3 km langen Nürnberger Norisring 
seinen zweiten Saisonsieg in der Formel 3 Euro Serie 
gesichert. In einem denkbar knappen Zieleinlauf konnte 
er sich gegen Jamie Green (ASM Formule 3) und Lewis 
Hamilton (Manor Motorsport) durchsetzen, der zum 
zweiten Mal an diesem Wochenende aufs Podium fuhr. 

Green übernahm am Start die Führung, doch in der achten 
Runde machte er einen kleinen Fehler und Premat zog in der 
Dutzendteichkehre vorbei. Sofort fuhr der Franzose e inen 
Vorsprung von einer halben Sekunde raus, den er bis zum 
Schluss halten konnte. Währenddessen kam der Samstags­
Sieger Lewis Hamilton dem ASM-Duo immer näher, im Ziel 
trennten die drei Erstplatzierten lediglich 0,751 Sekunden. 
Im Kampf um den vierten Platz musste Geburtstagskind Nico 
Rosberg (Opel Team Rosberg) nach einer Kollision mit 
Robert Kubica (ASL-Mücke Motorsport) und dem daraus 
folgenden Bruch der vorderen rechten Aufhängung aufgeben. 

Alexandre Premat (ASM Formule 3): " Ich bin sehr glücklich 
über den Sieg, denn in den letzten Rennen ist immer 
irgendwas schief gelaufen. Bis zum Schluss musste ich 
allerdings sehr hart für diesen Sieg kämpfen." 

Jamie Green (ASM Formule 3): "Beim Anbremsen der 
Duzendteichkehre haben meine hinteren Reifen blockiert, ich 
wäre beinahe abgeflogen. Bis ins Ziel habe ich alles probiert, 
aber es hat nicht mehr zum Sieg gereicht." 

Lewis Hamilton (Manor Motorsport): "Ich hatte ein 
phantastisches Wochenende, wir haben einen großen Schritt 
nach vorne gemacht. Gegen Rennende konnte ich zu Jamie 
und Alex aufschließen und habe beide richtig unter Druck 
gesetzt. Allerdings sind sie fehlerfrei gefahren, so dass ich 
keine Chance hatte, an ihnen vorbeizukommen." 


